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Prof. Dr. Wolfgang Baumjohann, ÖAW, Institut für Weltraumforschung 
„Faszination Weltraum“ 
Das Institut für Weltraumforschung hat sich als das österreichische Zentrum im weltweiten Netzwerk 
führender Weltraumforschungseinrichtungen etabliert. Die Ausstellung „Faszination Weltraum“ 
markiert nicht nur das Jubiläum „40 Jahre Mondlandung“, sondern auch „40 Jahre Weltraumforschung 
in Graz“. Wir beteiligen uns an vielen laufenden Weltraumprojekten zu Planeten und Kometen und zur 
Untersuchung des Weltraumplasmas. Für zukünftige Missionen zum Merkur  und zur Untersuchung 
der Erdmagnetosphäre werden von uns gerade Experimente entwickelt. 
Die Ausstellung bietet die Gelegenheit der Öffentlichkeit die Highlights der Forschungstätigkeit des 
IWF, unserer Schwesterinstitute an der TU Graz und der österreichischen Weltraumindustrie 
vorzustellen. 
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LR Mag. Kristina Edlinger-Ploder, Land Steiermark, Wissenschaftsressort 
Weltraumforschung ist Spurensuche – nicht nur im All. Dieser spezielle Bereich der Forschung liefert 
eine ungeahnte Fülle an Lösungsansätzen zu mannigfaltigsten Forschungsfragen und eröffnet neue 
Horizonte. Unser Bundesland hat in den vergangenen Jahren bewiesen, dass es in der 
Forschungsliga der Top-Nationen durchaus mitspielen kann, werden wir doch oft als „heimliche 
Weltraummetropole“ zitiert. 
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LR Dr. Christian Buchmann , Land Steiermark, Wirtschaftsressort 
Im Rahmen der Grazer Herbstmesse 09 findet die Ausstellung Faszination Weltraum statt. Das 
Wirtschaftsressort unterstützt diese Ausstellung, weil Innovationen aus steirischen Weltraum-
Technologieschmieden serienmäßig in der Wirtschaft eingesetzt werden. Ein Beispiel dafür ist der 
Kryotank für wasserstoffbetriebene Autos, der in 100 BMW-Fahrzeugen derzeit weltweit getestet wird. 
Die Vernetzung von Wissenschaft und Wirtschaft wird in der Steiermark exzellent gelebt und bewirkt, 
dass die Steiermark Meisterin von am Markt umgesetzten Innovationen ist. 
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Nilly Nail , Messe Graz 
Mit der Aufbereitung von Sonderthemen und Sonderausstellungen geht die Messe Graz innovative 
Wege. Dabei werden für den Besucher Themenwelten zugängig gemacht, die er sonst nicht – oder 
zumindest nicht in dieser Art der Inszenierung – erleben kann. Wichtig sind dabei nicht nur 
Showelemente, sondern auch eine inhaltliche Kompetenz und eine wissenschaftliche Tiefe. Mit der 
Sonderausstellung „Faszination Weltraum“ im Jahr 2009 wird nicht nur eine der größten jemals in 
Österreich gezeigten Raumfahrtausstellungen geschaffen, sondern auch eine perfekte Vernetzung 
unterschiedlichster Institutionen und Unternehmen erreicht. Dafür bedanken wir uns als Veranstalter 
bei allen Projektpartnern für ihr Engagement. 
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